
Moderne

Wir sitzen nicht mehr auf dem Boden,

wir träumen nicht mehr mit dem Fluss

Wir wollen keine Leiden, Schmerzen:

Glücklich zu sein ist unser Muss

Wir sehen kaum den Sternenhimmel,

wir kennen keine Kräuter mehr

Wir umarmen keine Bäume

und finden unser Leben schwer

Wir geh'n auf keinen Berg zum Beten,

wir nähen uns kein eig'nes Kleid

Wir leben wenig miteinander

und haben selten einmal Zeit

Wir schwimmen nicht mehr in den Seen,

begegnen selten nur den Tier'n

Wir legen uns auf keine Wiese

und fürchten uns vor dem Verlier'n

Wir hör'n den Lärm, doch nicht die Stille,

wir seh'n Plakate, nicht den Stein

Wir geh'n auf Asphalt, nicht auf Erde

und leiden unter Seelenpein
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